
Weltkriegsgefahr 
 

Das Kriegsziel von Putin und seiner Günstlinge ist die Annektion der ganzen Ukraine und die 

Auslöschung von deren staatlicher und kultureller Identität. Das militärische Vorgehen folgt 

einem bekannten, in Tschetschenien und in Syrien schon erprobten Muster: Radikale materielle 

Zerstörung und mörderische Vernichtung bzw. Demütigung der Bevölkerung, bis die Kriegsziele 

erreicht sind. Wenn jetzt das russische Militär die Kriegsziele nicht erreicht, wenigstens ohne 

Russland selbst zu gefährden - was wird Putins Kleptokratenriege tun? Höher pokern, den 

dritten Weltkrieg provozieren? Mit welchen Zielen? Ideologisch hysterisiert bereit zum 

Selbstmord?  

Vorstellbar ist, dass es in dieser Mörder - Clique einige an den russischen imperialen Traum 

fanatisch Glaubende gibt (inklusive Putin), aber es gibt sicher auch darunter zynische 

Pragmatiker, die allmählich begreifen, dass mit dem Schritt in den Atomkrieg ihr Reichtum und 

ihr ganzes Leben vorbei sein wird. Ob aber die Pragmatiker sowohl den Krieg in der Ukraine 

verkürzen oder dessen Steigerung zum atomaren Weltkrieg verhindern könnten, hängt von 

Zweierlei ab: die jetzt schon mehrere Woche in Gang gesetzte Militärmaschinerie entwickelt 

eine Eigendynamik und eine gewisse, schwer bremsbare Trägheit und die ideologische innere 

und mediale Aufheizung entwickelt ebenso eine Eigendynamik und beides zusammen stürmt 

blind vorwärts zum "Endsieg".... Also alles liefe analog zu Hitlerdeutschland nach 1942. Das 

wäre der Weg in den Weltuntergang. Ob der aber tatsächlich beschritten wird? Nicht 

zwangsläufig, das ist der schwache Hoffnungsschimmer…  


